
Diesen Vordruck sowie weitere Formulare und Musterverträge zum Download erhalten Sie auf 
www.formblitz.de.

Unser Muster stellt nur einen Anhaltspunkt dar und vermag eine fachkundige Beratung, etwa 
durch einen Rechtsanwalt oder Notar, nicht zu ersetzen.

Bitte verwenden Sie für den Ausdruck des Dokuments die Standardeinstellungen Ihres Druckers. 
Es sind keine Seitenanpassungen oder Verkleinerungen des Druckbereichs erforderlich.

© 2008. Alle Rechte liegen bei der Formblitz AG, Berlin.
Nachdruck, Vervielfältigung und Verbreitung bedürfen der Zustimmung der Formblitz AG. 

Art.Nr. 00799

antrag

auf eine Erstausstattung

bei der ARGE



 

 


	Absender: Straße Hausnummer, PLZ Ort
	Name: Name
	Anlage: Anlagen
( ... )
	Ort, Datum:  Ort, Datum
	mail/tel/fax: E-Mail ( ... ), Fax ( ... ), Telefon ( ... )
	Adresse: An ARGE/Jobcenter
Name
Straße Hausnummer

PLZ Ort
	Betreff: Antrag auf die Erstausstattung meiner/unserer Wohnung
	Text: Sehr geehrte Damen und Herren,

nach aktueller Gesetzeslage – konkret etwa die Beschlüsse des LSG Sachsen-Anhalt vom 14.02.2007 (L 2 B 261/06 AS ER), des LSG Berlin-Brandenburg vom 26.10.2006 (L 19 B 516 AS ER) sowie des LSG Nordrhein-Westfalen vom 25.03.2008 (L 19 B 13/08 AS ER) – besteht für Leistungsbezieher der Grundsicherung nach dem SGB II ein Anspruch auf die Erstausstattung einer Wohnung, sowohl als Teil- wie auch als Vollausstattung.

Da ich – nach der Trennung von meiner/meinem Frau/Mann ( ... ) – zum ( ... ) aus der gemeinsamen Wohnung in der ( Straße ) Nr. ( ... ) in ( ... ) ( ausgezogen bin / ausziehen werde ), benötige ich nun – für meinen neuen Haushalt in der ( Straße ) Nr. ( ... ) in ( ... ) – eine solche Erstausstattung.

Unter Berufung auf den geltenden Rechtsanspruch beantrage ich deshalb bei Ihnen, die Anschaffung folgender Möbel und Haushaltsgeräte zu übernehmen, die für eine geordnete Haushaltsführung und für menschenwürdiges Wohnen unerlässlich sind:

( ... ).

Im Falle einer Ablehnung bitte ich um einen schriftlichen Ablehnungsbescheid gemäß § 35 Abs. 1 SGB X, aus dem die wesentlichen tatsächlichen Ablehnungsgründe sowie Rechtsgrundlagen ersichtlich werden, die Sie zu Ihrer Entscheidung bewogen haben.

Mit freundlichen Grüßen



Name

	drucken: 
	sichern: 


